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Halbzeit. Unsere 3-Jahres-Bilanz im Gemeinderat

Nicht nur beim Fußball wird in der Halbzeitpause gerne analysiert. Wir versuchen es auch 
und skizzieren für Sie unser Engagement und wichtige Entscheidungen. 

Eine Auswahl an Themen, die Sie und uns von 2014 bis heute bewegt haben:

A   Aschheimer Schlachthof. Wir sagten klar NEIN zu diesem Projekt.

B   Bezahlbarer Wohnraum. Immer schon ein zentrales Thema der SPD. Auf unsere 
Initiative werden aktuell 25 Wohnungen an der Münchner Straße gebaut und das 
Kirchheimer Modell der sozialgerechten Bodennutzung wird gerechte Basis zur Förderung 
von bezahlbarem Wohnraum. 

F   Finanzen. Kirchheim wird in die Zukunft investieren. Kreditaufnahmen in Zeiten 
niedrigster Zinsen sind dabei kein Sündenfall. Das Landratsamt München hat unseren 
Haushalt 2017 geprüft: „Unter Abwägung aller Gesichtspunkte sehen wir die dauernde 
Leistungsfähigkeit der Gemeinde als nicht gefährdet an.“ 

G   Gymnasium. Schon im Frühjahr 2015 haben wir angeregt, über zwei kleinere 
Gymnasien nachzudenken, da wir eine „Mammutschule“ mit 1500 Schülern oder mehr 
ablehnen. 

Damit teure Investitionen zukünftig zu langlebigen Gebäuden führen, haben wir einen Antrag
gestellt, der die Ausschreibungen und letztlich die Bauqualität verbessern soll.

H   Heimstettener See. Naherholung ist wichtig und kann verbessert werden. Wir gestalten 
dies aktiv mit und setzten uns bereits 2002 und heute wieder für eine Aufwertung unseres 
Sees ein.

J   Jugend. Mit Anliegen der Jugendlichen – sei es JUZ & Fachbasis Jugend, die 
Vereinsarbeit oder die Freizeitgestaltung betreffend – beschäftigen wir uns regelmäßig. Wir 
sind immer ansprechbar. Jede direkte Beteiligung junger Leute freut uns.

K   Kinder, KiTa-Plätze & Ferienbetreuung. Vieles konnte in der Gemeinde dazu positiv 
verändert werden. Eine gute Vereinbarkeit von Familie & Beruf ist uns wichtig. Hierzu haben 
wir zum Beispiel den deutlichen Ausbau der Ferienbetreuung ebenso unterstützt, wie die 
Online-Anmeldung für KiTa-Plätze beantragt. 

M   Miteinander. Durch sachliches und beharrliches Agieren im Gemeinderat konnten wir 
letztlich ein überwiegend konstruktives Miteinander im Gemeinderat erreichen.

O   Ortsentwicklung. Die SPD steht zum vorgestellten Strukturkonzept. Wir haben eine 
ausgewogene Ortsentwicklung von innen nach außen durchgesetzt. Wer aktuell nach 
Wohnraum am Ort sucht, findet sehr wenig. Wir brauchen dringend neue Wohnungen und 
Häuser. Kirchheim droht zudem die Überalterung. Nur ein moderates Wachstum ermöglicht 
einen gesunden Altersmix.



R   Rathaus. CSU und Bürgermeister scheiterten mit der wenig durchdachten und teuren 
Idee, das Rathaus im Ortskern von Kirchheim umzusetzen. Auch die Synergien eines 
Rathauses mit Bürgersaal wurden zunächst nicht erkannt. Hier konnten wir gemeinsam mit 
anderen Fraktionen ein Umdenken erreichen.

S   Senioren. Unser Ziel ist, die Bedürfnisse der älteren Bürgerinnen und Bürger zu 
berücksichtigen, z. B. durch optimierte Barrierefreiheit und Mehrgenerationenspielplätze. Die 
Qualität und Fortentwicklung unseres Seniorenzentrums liegt uns besonders am Herzen.

Sch   Schwimmen. Ein Schwimmbad für Schüler und andere Sportbegeisterte ist 
wünschenswert. Wir meinen, dass dies nur im Schulterschluss mit unseren 
Nachbargemeinden dauerhaft und solide finanzierbar ist. Die nötigen Großprojekte setzen 
uns derzeit leider sehr enge Grenzen für zusätzliche Ideen und Wünsche.

U   Unterkunft für Asylsuchende. Nach langen, zähen Verhandlungen konnte ein Konsens 
erzielt werden, dem sehr viele Bürgerinnen und Bürger zustimmten. Enttäuschend war die 
Grundhaltung Einzelner, darunter auch Gemeinderäte mit anfangs mangelndem politischem 
Willen. Die SPD stellt sich der nötigen Integrationsaufgabe. Herzlichen Dank an alle Aktiven!

V   Verkehr. Schon 2015 haben wir die längst beschlossene Öffnung der Heimstettner 
Straße angemahnt. Erst damit kann u.a. die hohe Belastung durch den Busverkehr in der 
Zugspitzstraße nachhaltig korrigiert werden, Gesamtverkehrskonzept und neue 
Verkehrsführung vorausgesetzt.

W   Wirtschaftsförderung. Wir sind überzeugt, dass sich über dieses von uns angestoßene 
Werkzeug – bei richtiger Anwendung – künftig erhöhte Gewerbesteuereinnahmen erzielen 
lassen. 

Z   Ziele. Gemeinsam.Sozial.Handeln. ist unser Motto. Die SPD Kirchheim-Heimstetten 
setzt sich für Ihre Anliegen und eine lebenswerte Gemeinde ein. Woche für Woche, kritisch 
und konstruktiv. Mit Leidenschaft und Engagement gestalten wir Demokratie aktiv. 

Machen Sie mit und bestimmen Sie die Ziele in Ihrer Heimatgemeinde mit!

In Zeiten von Populismus, Fake-News und alternativen Fakten ist das mehr denn je nötig.

Ihre SPD-Fraktion und der Ortsvorstand

Tanja Heidacher, Monika Kutsch-Siegel, Ilse Pirzer, Dr. Thomas Etterer, Stephan Keck, 
Ewald Matejka, Marcel Prohaska und Thomas Gebhardt (Vorsitzender SPD-Ortsverein)

www.facebook.com/SPDKirchheim

http://www.facebook.com/SPDKirchheim

